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16-09-22 Prot. AS 07 Sept 
 

 

Protokoll der Arbeitssitzung vom Mittwoch, 07. September 2016 
 
Teilnehmer: Feinauer Dieter, Fleischmann Wiebke, Klinner Hans,  
Lober Manfred, Lochner Manfred, Plücker Brigitte (ab 19:10 Uhr), Reuther Heidemarie; 
Hans-Peter Krippner;  
Entschuldigt:  Greissl Rudi (Dienst), Großer Petra (Dienst) 
 
 
TOP 1  Eröffnung der Sitzung  
H. Klinner begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die Sitzung. Zur Tagesordnung gibt es keine Änderungen. 
 
 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls vom 5. Juli 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 3  Kommunalpolitik 
3.1. Aktuelles aus Stadtrat: Laut H-P. Krippner derzeit keine seniorenrelevanten Themen auf der TO; Zum Lidl-
Fußweg ist das Nachbarschafts-Grundstück geräumt; Während der Bauphase wird Lidl in das bisherige Netto- 
Gebäude einziehen. Beim Einkaufszentrum Nord/West ist nun Baurecht geschaffen 
 
H. Klinner geht auf die Stadtratssitzung am 20.07. ein zum TOP Pflegeheim: Bedarfsprognose zum Thema Pflege 
und Betreutem Wohnen und äußert sein Unverständnis über die Nichtöffentlichkeit zu dem Punkt. 
M. Lober wurde um ein Statement gebeten, bei dem er auf den Platzbedarf von Tagespflege und betreutem 
Wohnen verwies. Die von der Stadtverwaltung vorgetragenen Fakten entsprechen nicht mehr dem aktuellen Stand. 
Auswirkungen des Pflegestärkungsgesetzes (PSG) waren nicht berücksichtigt. Die Sitzung wird auch beim BM-
Gespräch nochmals thematisiert (auch im Hinblick auf die geforderte kommunale Beteiligung nach dem PSGIII). 
 
3.2. Aktuelles aus der Verwaltung – u.a. Gespräch mit Richard Brand… 
- Umzug Seniorenratsbüro: Einzug in das Haus des Betreuten Wohnens – EG  ab ca. 12.09. vorgesehen. Evtl. 
sollte bei dem Umzug durch den Bauhof jemand von uns vor Ort sein. H. Klinner wird weiteres Vorgehen klären, 
nachdem die versprochenen Umzugskisten noch nicht angeliefert wurden. 
Das bedeutet, dass die Seniorenratssitzungen zukünftig wieder im kleinen Bürgersaal stattfinden werden. 
Evtl. wird noch Platz für das „Alt-Archiv“ benötigt. 
Langfristig wünscht sich der Seniorenrat weiterhin das Büro im Bürgerhaus-Trakt/EG. 
 
3.3. Demenzfreundliche Kommune 
 
3.3.1 H.Klinner informiert über den Sachstand: Nach längerem Anlauf steht nun endlich das von der AG 
gewünschte Gespräch mit dem Bürgermeister – Do. 15.09. – 17:30 Uhr 
Für die Position des Seniorenrates wird nochmals verdeutlicht: Klarer Unterstützungswille der Verantwortlichen der 
Stadt/konkreter Festlegung der organisatorischen Unterstützung/zukünftige Bereitstellung von eigenen 
Haushaltsmitteln; Seniorenrat kann derzeit aus Kapazitätsgründen die Leitung der AG nicht übernehmen. 
 
Stadtverwaltung hat dem Seniorenrat 500 € angeboten (Zuschuss der Bürgerstiftung zum Aktionstag 11. Juni); 
Seniorenrat gibt das Thema am 15.09. an die AG (Stadt solle direkt an Empfänger überweisen). 
 
 
3.3.2. Weitere Aktivitäten 
Hier wird das Ergebnis des Gespräches abgewartet. H. Klinner verteilt die aktuelle Ausgabe der Werbeflyer für den 
Edukationskurs, der auch an die 3 ambulanten Dienste ging.  
20. September gemeinsame Vortragsveranstaltung mit evang. Seniorenkreis 
16.10. Beginn Edukationskurs (bislang noch zuwenig Anmeldungen) 
Evtl. noch Spenden-Akquise für Literatur der Stadtbücherei. 
 
 
3.4 Gespräch mit Stadtbaumeister Meier 
Das für heute eingeplante Gespräch mit Herrn Meier wurde auf die Oktober-Sitzung verschoben. 
Für die Beschilderung des Seniorenparcours wurde von der Lieferfirma Mitte September als der voraussichtliche 
Bereitstellungstermin mitgeteilt. Genaue Daten folgen noch. B. Plücker wird beim Aufstellen der Schilder 
mit dabei sein. Evtl. erfolgt eine offizielle „Einweihung“ beim nächsten Bewegungstrainings-Termin im Oktober mit 
der Stadt. 
B. Plücker berichtet aktuell davon, dass bei hohen Temperaturen, die Geräte teilweise zu heiß zum 
Anfassen sind. Außerdem hat sie Schulklassen beim unsachgemäßen Umgang mit den Seniorengeräten 
beobachtet. Über Frau Hofmann (AWO) haben sich weitere Teilnehmer zur Anleitung am Seniorenparcour 
eingefunden. 
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H.Klinner berichtet von Kontakt mit Herrn Stephane Reinhardt wegen Vor-Ort-Termin mit Behinderten-Beauftragten 
Zum Thema „Fußgänger-Übergänge“. Die erbetenen Ergebnisse liegen leider bislang nicht vor. Zu dem FN-Bericht 
über den neuen Schwerbehinderten-Beauftragten gibt es keine weitere Wortmeldung. Ob und wann Herr 
Beck das Amt wieder antritt ist nicht bekannt. 
 
3.4. Gespräch mit BM  
H. Klinner wird sich um einen weiteren Termin für ein BM-Gespräch noch vor der Vollversammlung kümmern. 
Themen werden dazu weiter gesammelt wie z.B. MGH, Nichtöffentlichkeit Stadtratssitzungen, PSG III + 
Quartiersmanagement, offene Projekte wie Boccia-Bahn, etc.; nähere Vorbereitung erfolgt dazu in der nächsten 
Sitzung. 
 
 
TOP 4  Jahresprogramm 

 
4.1. Sport-Angebote: H. Klinner informiert darüber, dass Hermann Teuber aus gesundheitlichen Gründen von 
seiner Funktion als „Sportkoordinator“ zurückgetreten ist. Die Terminmitteilung für die Veröffentlichungen 
übernehmen nun die Neigungsgruppenleiter selbst. Eine „Neubesetzung“ wäre sinnvoll. 
 
4.1.1. neue Radler-Gruppe: Lothar Steigleder hat sich bereit erklärt eine zusätzliche Gruppe für kleine  
Ausfahrten zu übernehmen. Nächster Termin am 11.10. 
 
4.2. Gespräch mit der AWO-Heimleiterin Frau Kerschbaum 
H.Klinner führte mit der Heimleitung ein Gespräch in Sachen Zusammenarbeit Seniorenrat. Dabei wurden folgende 
Themen angesprochen: 
- gemeinsame Veranstaltungen (Tanztee; PSG-Änderungen, etc.) 
- Veröffentlichungen in der Langenzenner Heimzeitung 
- Bedarf Wassergymnastik (in Langenzenn eher gering - nur in Cadolzburg) 
- Gemeinsame Veranstaltung für den stationären Bereich inzwischen für den Mittwoch 09.11. – 19 Uhr vereinbart 
 
4.3. Vortragsveranstaltung am Do. 15. September um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Von Heidi Reuther ist alles komplett vorbereitet; Falls Unterlagen von den Teilnehmern gewünscht werden, 
könnten diese an Ort und Stelle kopiert werden.  
 
4.4. Tanztee am 18. September 
Vorbereitungen von Heidemarie Reuther abgeschlossen. Dieses Mal findet keine Vorfeld-Aktion beim Bauernmarkt 
statt. Der November-Termin wurde geändert vom 13. auf 6.11. 
 
4.5. Vollversammlung  
Inhalt und Termin werden nach den Ergebnissen der letzten Sitzung abgestimmt. H. Klinner gibt Einladungs-
Entwurf zur Kenntnis. Dazu erfolgen keine Änderungswünsche. Das Thema Nachwahlen hat sich erledigt, 
nachdem B. Plücker noch keinen Umzugstermin nennen kann. 
Als nächstes wird der Veranstaltungs-Termin mit BM geklärt. 
 
4.6. Sonderurlaub für EA in der Seniorenarbeit 
Der Antrag wird auf der LSVB-Landesdelegierten-Konferenz am 12./13. September behandelt. Die Empfehlung der 
Antragskommission lautet: Inhaltliche Zustimmung – und inhaltliche Prüfung Dr. Röpke LBE-Landesnetzwerk 
bürgerschaftliches Engagement). 
 
 
TOP 5  Termine, aktuelle Informationen und Sonstiges 
5.1.1. Termine – nächste Arbeits-Sitzung wieder am Die. 04. Oktober  
 
5.1.2.. – Termin Jubilar-Ehrung Donnerstag, 06. Oktober. Wiebke Fleischmann ist wieder mit dabei. Brigitte Plücker 
gibt bis zum 11.09. noch Bescheid 
 
5.1.3.. Einladung  Infoveranstaltung Kultusstaatsekretär Sibler +MdL Herold zu Förderprogramm Kultur am Do. 
15.09. um 19:30 Uhr in NEA (Absage wg. Terminlicher Verhinderung – eigene Veranst.) 
 
5.1.4. Landesdelegierten-Konferenz des LSVB am 12. und 13. September in Germering. H.Klinner gibt Kurzinfo 
über die Inhalte: Neuwahl des Vorstandes; für unseren Antrag zum EA-Sonderurlaub wurde Annahme empfohlen. 
 
5.1.5. Ehrenamtsmesse am Sonntag, den 23. Oktober: H.Klinner und B.Plücker sind zur MA bereit. 
(Wiederholung 2017 in Langenzenn denkbar beim Regionalmarkt) 
 
5.1.6. Anfrage der AG Senioren zur Mitarbeit auf der Consumenta am Dienstag 25. Oktober: keine TN 
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5.2. aktuelle Information:  
5.2.1. Senioren AG Landkreis: Mittelpunkt der letzten Sitzung war die Vorstellung des Leader-Programms durch 
Anne Kratzer (z.B. das Projekt Bürgerbus in Wilhermsdorf durch den Seniorenrat) 
 
 
5.3. Sonstiges 
Im nächsten Mitteilungsblatt wird die Warnung aus der VdK-Verbandszeitschrift aufgenommen (Geschäfte mit 
Vorsorgevollmacht), nachdem hier auch die von der Stadtverwaltung protegierte Fa. betroffen ist. 
 
In Sachen Quartiersmanagement werden sich H. Klinner und M. Lober um die nächsten Schritte kümmern. 
 
 
 
Langenzenn, den 22. September 2016 
 
 
 
Hans Klinner       Heidemarie Reuther 
Vorsitzender       Schriftführerin 
 
 
 


